
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch in der südl. Weingarthalde W von
Deckenpfronn
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Böblingen

Gemeinde: Deckenpfronn
Gemarkung: Deckenpfronn

TK25-Nr.: 7318 Wildberg
R/H-Werte: 3485550 / 5390340
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Beschreibung:
In der südlichen Weingartenhalde an der Straße Gültingen–Deckenpfronn liegt ein inzwischen aufgelassener

Steinbruch, in dem Kalksteine der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (mo2) abgebaut wurden. Aufgeschlossen sind

obere Nodosus-Schichten sowie der Bereich des Trigonodusdolomits. Im südlichen Teil des Bruchs fällt eine

Verwerfung auf, die Gesteine der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (im Nordteil) gegen die der Unteren

Hauptmuschelkalk-Formation (mo1 im Südteil) versetzt.
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